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ZERTIFIKAT
über Produktkonformität (QAL1 )

Zertifikatsnummer:  0000040207_03

Messeinrichtung:        Spirant BAM  1100 mit pM2,5-Vorabscheider für schwebstaub pM2,5

Hersteller:                      Ecotech pty Ltd.
1492 Ferntree Gully Road
Knoxfield, VIC, 3180
Australien

Prüfinstitut: TÜV Rheinland Energy GmbH

Es wird bescheinigt,
dass das AIVIS unter Berücksichtigung der Normen

VDI 4202-1  (2002), VDl 4202i3 (2004),  DIN EN  16450 (2017), DIN EN 14907 (2005),
Leitfaden zum Nachweis der Gleichwertigkeit von lmmissionsmessverfahren (2010),

DIN EN  15267-1  (2009) und DIN EN  15267-2 (2009)
geprüft wurde und zertifizieil ist,

Die Zertifizierung gilt für die in diesem Zertifikat aufgeführten Bedingungen
(das Zertifikat umfasst 9 Seiten).

Das vorliegende Zertifikat ersetzt das Zertifikat 0000040207_02 vom 01. Juli 2020.

Eignungsbekanntgabe im
Bundesanzeiger vom 03. Mai 2021

Umweltbundesamt
Dessau, 02. Juni 2021

MLj- V
i. A.  Dr.  Marcel  Langner

Eignungsgeprüft
Entspricht
2008/50/EG
DIN EN  15267
Regelmäßige
Überwachung

www.tuv.com
lD 0000040207

Gültigkeit des Zertifikates bis:
30. Juni 2025

TÜV Rheinland Energy GmbH
Köln,  01.  Juni 2021

9v% fJ. ,,=

ppa.  Dr.  Peter wilbring
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Prüfbericht: 936/21222754/A vom 1. Oktober 2013 und Addendum 
Nr. 936/21250428/A vom 01. September 2020  

Erstmalige Zertifizierung: 01. April 2014 

Gültigkeit des Zertifikats bis: 30. Juni 2025  

Veröffentlichung: BAnz AT 03.05.2021 B9, Kapitel III Mitteilung 8 

 
 
Genehmigte Anwendung 
Das geprüfte AMS ist geeignet zur kontinuierlichen Immissionsmessung der PM2,5-Fraktion 
im Schwebstaub im stationären Einsatz. 
 
Die Eignung des AMS für diese Anwendungen wurde auf Basis einer Laborprüfung und ei-
nes Feldtests mit vier unterschiedlichen Standorten bzw. Zeiträumen beurteilt. 
 
Das AMS ist für den Temperaturbereich von +5 °C bis +40 °C zugelassen. 
 
Die Bekanntgabe der Messeinrichtung, die Eignungsprüfung sowie die Durchführung der 
Unsicherheitsberechnungen erfolgte auf Basis der zum Zeitpunkt der Prüfung gültigen Best-
immungen. Aufgrund möglicher Änderungen rechtlicher Grundlagen sollte jeder Anwender 
vor dem Einsatz der Messeinrichtung in Abstimmung mit dem Hersteller sicherstellen, dass 
diese Messeinrichtung zur Überwachung der für ihn relevanten Messwerte geeignet ist. 
 
Jeder potentielle Nutzer sollte in Abstimmung mit dem Hersteller sicherstellen, dass dieses 
AMS für den vorgesehenen Einsatzzweck geeignet ist. 
 
 
Basis der Zertifizierung 
Dieses Zertifikat basiert auf: 
 

 Prüfbericht 936/21222754/A vom 1. Oktober 2013 der TÜV Rheinland Energie und Um-
welt GmbH und Addendum 936/21250428/A vom 1. September 2020 der TÜV Rheinland 
Energy GmbH  

 Eignungsbekanntgabe durch das Umweltbundesamt als zuständige Stelle 

 Überwachung des Produktes und des Herstellungsprozesses 
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Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz AT 01.04.2014 B12, Kapitel IV Nummer 6.1,  
UBA Bekanntmachung vom 27. Februar 2014:  
 

 
Messeinrichtung: 

Spirant BAM 1100 mit PM2,5 -Vorabscheider 

 

Hersteller: 

Ecotech Pty Ltd., Knoxfield, Australien 

 

Eignung: 

Zur kontinuierlichen Immissionsmessung der PM2,5-Fraktion im Schwebstaub im stationä-
ren Einsatz 

 

Messbereich in der Eignungsprüfung: 

Komponente Zertifizierungsbereich Einheit 

PM2,5 0 - 1.000 µg/m³ 

 

Softwareversion: 

Version 81237-05 V1.0.0 

 

Einschränkungen: 

Keine 

 

Hinweise:  

1. Die Anforderungen gemäß dem Leitfaden „Demonstration of Equivalence of Ambi-
ent Air Monitoring Methods“ in der Version vom Januar 2010 werden für die Mess-
komponente PM2,5 eingehalten. 

2. Das Gerät ist zur Erfassung von PM2,5 mit folgenden Optionen auszustatten: 
Probenahmeheizung (BX-830), PM10-Probenahmekopf (BX-802), PM2,5 Sharp Cut 
Cyclone SCC (BX-807), kombinierter Druck- und Temperatursensor (BX-596) bzw. 
alternativ Umgebungstemperatursensor (BX-592). 

3. Die Zykluszeit während der Eignungsprüfung betrug 1 h, d.h. jede Stunde wurde 
ein automatischer Filterwechsel durchgeführt. Jeder Filterfleck wurde nur einmal 
beprobt. 

4. Die Probenahmezeit innerhalb der Zykluszeit beträgt 42 min. 

5. Die Messeinrichtung ist in einem verschließbaren Messcontainer zu betreiben. 

6. Die Messeinrichtung ist mit dem gravimetrischen PM2,5-Referenzverfahren nach 
DIN EN 14907 regelmäßig am Standort zu kalibrieren. 

7. Die Messeinrichtung kann optional mit der Pumpe BX-125 betrieben werden. 

8. Der Prüfbericht über die Eignungsprüfung ist im Internet unter www.qal1.de ein-
sehbar. 

 

Prüfinstitut: 

TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH, Köln 

Bericht-Nr.: 936/21222754/A vom 1. Oktober 2013 

  

http://www.qal1.de/
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Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz AT 02.04.2015 B5, Kapitel IV Mitteilung 3,  
UBA Bekanntmachung vom 25. Februar 2015: 
 

 
3 Mitteilung zu der Bekanntmachung des Umweltbundesamtes vom 

27. Februar 2014 (BAnz AT 01.04.2014 B12, Kapitel IV Nummer 6.1) 
 

Der Drucksensor 970603 (MICROSWITCH #185PC15AT) in der Messeinrich-
tung Spirant BAM 1100 mit PM2,5-Vorabscheider der Fa. Ecotech Pty Ltd. wur-
de abgekündigt und durch den Drucksensor 970595 (HONEYWELL 
SSCDANN015PAAA5) ersetzt. 
 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 
20. September 2014 

 
 

 
Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz AT 03.05.2021 B9, Kapitel III Mitteilung 8,  
UBA Bekanntmachung vom 31. März 2021: 
 

 
8 Mitteilung zu den Bekanntmachungen des Umweltbundesamtes  

vom 27. Februar 2014 (BAnz AT 01.04.2014 B12, Kapitel IV Nummer 6.1) und 
vom 25. Februar 2015 (BAnz AT 02.04.2015 B5, Kapitel IV 3. Mitteilung) 

 
Die aktuelle Softwareversion der Messeinrichtung Spirant BAM 1100 mit PM2,5-
Vorabscheider für Schwebstaub PM2,5 der Firma Ecotech Pty Ltd. lautet: 
81237-05 V1.1.0. 
 
Neben dieser Versionsnummer sind auch die folgenden Zwischenversionen 
gültig: 
 
81237-05 V1.0.1; 81237-05 V1.0.2; 81237-05 V1.0.3 
 
Ab Softwareversion 81237-05 V1.1.0 erfüllt die Messeinrichtung die Anforde-
rungen der DIN EN 16450 (Ausgabe Juli 2017). Ein Addendum zum Prüfbericht 
mit der Berichtsnummer 936/21250428/A ist im Internet unter www.qal1.de ein-
sehbar. 
 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energy GmbH vom 1. September 2020 
 

 
  



 
 
 
 Zertifikat: 
 0000040207_03 / 02. Juni 2021 

 

 

qal1.de info@qal.de Seite 5 von 9 

 
Zertifiziertes Produkt 
Das Zertifikat gilt für automatische Messeinrichtungen, die mit der folgenden Beschreibung 
übereinstimmen: 
 
Die Messeinrichtung Spirant BAM 1100 mit PM2,5-Vorabscheider ist bis auf ein abgeändertes 
Frontdesign und leichte Anpassungen der Gerätesoftware baugleich mit der Messeinrichtung 
BAM-1020 und wurde von der Fa. Met One Instruments, Inc. entwickelt und bei Met One In-
struments, Inc. komplett gefertigt. 

Das Schwebstaubimmissionsmessgerät  Spirant BAM 1100  mit PM2,5-Vorabscheider be-
steht aus dem PM10-Probenahmekopf BX-802, dem PM2,5 Sharp Cut Cyclone SCC (BX-807), 
dem Probenahmerohr, der Probenahmeheizung BX-830, dem kombinierten Druck- und 
Temperatursensor (BX-596) bzw. alternativ Umgebungstemperatursensor (BX-592), der Va-
kuumpumpe BX-127 bzw. optional BX-125, dem Messgerät Spirant BAM 1100 (inkl. Glasfa-
serfilterband), den jeweils zugehörigen Anschlussleitungen und –kabeln sowie Adaptern, der 
Dachdurchführung inkl. Flansch sowie dem Handbuch in deutscher Sprache. 

Die Messeinrichtung basiert auf dem Messprinzip der Beta-Abschwächung. 

Die Partikelprobe passiert mit einer Durchflussrate von 1 m³/h den PM10-Probenahmekopf 
und den PM2,5 Sharp Cut Cyclone SCC und gelangt über das Probenahmerohr zum eigentli-
chen Messgerät Spirant BAM 1100. 

Im Rahmen der Eignungsprüfung wurde die Messeinrichtung mit der Probenahmeheizung 
BX-830 betrieben.  

Die Partikel erreichen das Messgerät und werden auf dem Glasfilterband der radiometri-
schen Messung abgeschieden. 

Im Rahmen der Eignungsprüfung war eine Zykluszeit von 60 min eingestellt mit einem Zeit-
bedarf für die radiometrische Messung von 8 min.  

Die Zykluszeit setzt sich daher zusammen aus 2 x 8 min für die radiometrische Messung (I0 
& I3) sowie ca. 1-2 min für Filterbandbewegungen. Damit liegt die effektive Probenahmezeit 
bei 42 min. 

Die radiometrische Massenbestimmung wird im Werk kalibriert und im laufenden Betrieb im 
Rahmen der geräteinternen Qualitätssicherung stündlich an Nullpunkt (unbelegter Filterfleck) 
und Referenzpunkt (eingebaute Referenzfolie) überprüft. Aus den erzeugten Daten lassen 
sich auf einfachem Wege Messwerte an Null- und Referenzpunkt herleiten. Diese können mit 
den Stabilitätsanforderungen (Drift) bzw. mit dem Sollwert für die Referenz (Werkseinstel-
lung) verglichen werden. 
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Allgemeine Anmerkungen 
Dieses Zertifikat basiert auf dem geprüften Gerät. Der Hersteller ist dafür verantwortlich, 
dass die Produktion dauerhaft den Anforderungen der DIN EN 15267 entspricht. Der Herstel-
ler ist verpflichtet, ein geprüftes Qualitätsmanagementsystem zur Steuerung der Herstellung 
des zertifizierten Produktes zu unterhalten. Sowohl das Produkt als auch die Qualitätsmana-
gementsysteme müssen einer regelmäßigen Überwachung unterzogen werden. 
 
Falls festgestellt wird, dass das Produkt aus der aktuellen Produktion mit dem zertifizierten 
Produkt nicht mehr übereinstimmt, ist die TÜV Rheinland Energy GmbH unter der auf Seite 1 
angegebenen Adresse zu informieren. 
 
Das Zertifikatszeichen mit der produktspezifischen ID-Nummer, das an dem zertifizierten 
Produkt angebracht oder in Werbematerialien für das zertifizierte Produkt verwendet werden 
kann, ist auf Seite 1 dieses Zertifikates dargestellt. 
 
Dieses Dokument sowie das Zertifikatszeichen bleiben Eigentum der TÜV Rheinland Energy 
GmbH. Mit dem Widerruf der Bekanntgabe verliert dieses Zertifikat seine Gültigkeit. Nach 
Ablauf der Gültigkeit des Zertifikats und auf Verlangen der TÜV Rheinland Energy GmbH 
muss dieses Dokument zurückgegeben und das Zertifikatszeichen darf nicht mehr verwen-
det werden. 
 
Die aktuelle Version dieses Zertifikates und seine Gültigkeit kann auch unter der Internet-
adresse: qal1.de eingesehen werden. 
 
Dokumentenhistorie 

Die Zertifizierung der Messeinrichtung Spirant BAM 1100 mit PM2,5-Vorabscheider basiert 
auf den im folgenden dargestellten Dokumenten und der regelmäßigen fortlaufenden Über-
wachung des Qualitätsmanagementsystems des Herstellers:  

Erstzertifizierung gemäß DIN EN 15267 

Zertifikat Nr. 0000040207: 29. April 2014 
Gültigkeit des Zertifikats: 31. März 2019 
Prüfbericht: 936/21222754/A vom 1. Oktober 2013 
TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH, Köln 
Veröffentlichung: BAnz AT 01.04.2014 B12, Kapitel IV Nummer 6.1 
UBA Bekanntmachung vom 27. Februar 2014 

Mitteilungen gemäß DIN EN 15267 

Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 20. September 2014 
Veröffentlichung: BAnz AT 02.04.2015 B5, Kapitel IV Mitteilung 3 
UBA Bekanntmachung vom 25. Februar 2015 
(Geräteänderungen) 

Erneute Ausstellung des Zertifikats 

Zertifikat Nr. 0000040207_01: 01. April 2019 
Gültigkeit des Zertifikats: 30. Juni 2020 

Erneute Ausstellung des Zertifikats 

Zertifikat Nr. 0000040207_02: 01. Juli 2020 
Gültigkeit des Zertifikats: 30. Juni 2025 
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Zertifikat auf Basis einer Mitteilung gemäß DIN EN 15267 

Zertifikat Nr. 0000040207_03: 02. Juni 2021 
Gültigkeit des Zertifikats: 30. Juni 2025 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energy GmbH vom 1. September 2020 
Addendum 936/21250425/A vom 1. September 2020 
TÜV Rheinland Energy GmbH, Köln 
Veröffentlichung: BAnz AT 03.05.2021 B9, Kapitel III Mitteilung 8 
UBA Bekanntmachung vom 31. März 2021 
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Berechnung der Gesamtunsicherheit 
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Berechnung der Gesamtunsicherheit 

 
 
 
 
 
 




